
Berufshaftpflichtversicherung
Exklusiv für Medizinstudierende und Assistenzärzte 
im Marburger Bund
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Besondere Vorteile als Mitglied im Marburger Bund
 
¡ � �Beitragsübernahme für die Berufs- und Privathaftpflicht-

versicherung mit Plus-Paket durch den Marburger Bund
¡ � �Automatisch für Medizinstudierende bis zum Beginn des 

Praktischen Jahres (PJ) 

¡ � �Auf Antrag ab Beginn des PJ für das laufende Restkalender-
jahr und ein weiteres volles Kalenderjahr

¡ � �Vergünstigter Anschlussbeitrag von 56 Euro p. a. inkl. Ver- 
sicherungssteuer*

Im Beruf volle Sicherheit von Anfang an
Medizinstudierenden und Assistenzärzten in der Weiterbildung bietet die Deutsche Ärzteversicherung  
umfassenden Schutz in der Berufs- und Privathaftpflichtversicherung – zu unschlagbaren Konditionen.

Berufshaftpflichtversicherung

Versicherungssumme: 5 Mio. Euro pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden – 
3-fach maximiert für alle Versicherungsfälle im Jahr

¡  �Weltweiter Versicherungsschutz für alle ambulanten und 
stationären dienstlichen Tätigkeiten

¡  �Abhandenkommen von fremden, beruflich genutzten Schlüsseln 
und Codekarten, ohne Selbstbehalt im Schadenfall

¡  �Tätigkeiten als Doktorand (inkl. Labortätigkeit)
¡  �Erste-Hilfe-Leistungen, weltweit
¡  �Erlangung der Zusatzbezeichnung „Notfallmedizin“
¡  �Nebenberufliche Tätigkeiten als OP-Assistenz, Nachtwache/

Sitzwachen ohne ärztliche Tätigkeit 
¡  �Hospitationen
¡  �Dozenten-/Vortragstätigkeit 
¡  �Erweiterter Strafrechtsschutz im Rahmen der gesamten  

ärztlichen Tätigkeit 
¡  �Freundschafts- und Nachbarschaftshilfe

Zusätzliche Leistungen für Assistenzärzte:  
¡  �Ambulante nicht-operative Praxisvertretungen 
¡  �Freiberufliche Psychotherapie
¡  �Medizinische Gutachten  
¡  �Kassenärztliche/Privatärztliche Notfalldienste 
¡  �Nichtleitende Rettungsdienste  
¡  �Freiberufliche Akupunkturen  
¡  �Rücktransporte/Flugbegleitungen nach oder innerhalb von 

Deutschland 
¡  �Beratung anderer Ärzte  
¡  �Blutentnahmen und Impftätigkeiten
¡  �Optional versicherbar: Faltenbehandlungen

Speziell für Sanitätsoffiziere der Bundeswehr:
¡  �Regressansprüche nach §24 Soldatengesetz  

Auslandseinsätze ohne zeitliche Einschränkung

Privathaftpflichtversicherung

Versicherungssumme: bis zu 15 Mio. Euro pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden –
3-fach maximiert für alle Versicherungsfälle im Jahr

¡ � �Weltweiter Versicherungsschutz 
¡ � �Automatische Mitversicherung von Ehepartnern, Lebens- 

partnern und Kindern 
¡ � Schäden durch nicht deliktsfähige Minderjährige 
¡ � Ehrenamtliche Tätigkeiten und soziales Engagement  
¡ � Gefälligkeitsschäden
¡ � �Aufgrund betrieblich oder arbeitsvertraglich veranlasster 

Tätigkeiten eingetretene Sachschäden gegenüber Arbeitgeber 
und Kollegen

¡ � �Abhandenkommen von fremden Schlüsseln und Codekarten 
bis 50.000 Euro inklusive 14 Tage Objektschutz

¡ � Schäden bei der Teilnahme am fachpraktischen Unterricht
¡ � �Mietsachschäden an Räumen, Gebäuden, mobilen Wohnungs- 

einrichtungen 
¡ � �Schäden an geliehenen oder unentgeltlich überlassenen  

mobilen Sachen
¡ � �Forderungsausfall: 1 Mio. Euro pauschal für Personen-, Sach-  

und Vermögensschäden (Selbstbehalt 2.500 Euro) 
¡ � Internetschäden
¡  Ausübung von Sport (auch Radrennen inkl. Vorbereitung)
¡  �Benutzung von eigenen und fremden Surfbrettern, Kite- 

Sailing-Geräten, Segelbooten und Jetskis

www.aerzteversicherung.de

PHV-Plus-Paket 

¡ � �Forderungsausfallversicherung: Erhöhung auf 10 Mio. Euro  
für Personen-, Sach- und Vermögensschäden (Selbstbehalt 
2.500 Euro)

¡  �Abhandenkommen von fremden Schlüsseln und Codekarten: 
Erhöhung auf zu bis 100.000 Euro inklusive bis zu 21 Tage 
Objektschutz

 

¡  �Übernahme der Vollkasko-Selbstbeteiligung bei fremden,  
entgeltlich oder unentgeltlich überlassenen Kfz (kein Leasing)

¡  �Schäden aus Falschbetankung von fremden, entgeltlich oder unent- 
geltlich überlassenen Kfz (kein Leasing und keine Folgeschäden)

¡  �Schäden, die Dritten beim Be- und Entladen von Kfz entstehen
¡  Verantwortliche Betätigung in Vereinigungen aller Art



Berufs- und Privathaftpflichtversicherung 
Ich beantrage eine Berufs- und Privathaftpflichtversicherung entsprechend meinem derzeitigen beruflichen Status nach Maßgabe der „Vertragsgrundlagen für die 
Haftpflichtversicherung von Ärzten, Zahnärzten, (Zahn -)Medizinstudenten und Tierärzten (VHV 04.2016)”. Die Berufs-   und Privathaftpflichtversicherung ist eine verbun-
dene Versicherung. Sie deckt Schäden, soweit für die versicherten Personen keine anderweitigen Versicherungen bereits bestehen, welche vorleistungspflichtig sind. 

  ohne Mitgliedschaft in einem der unten genannten Verbände. 

 
als Mitglied im      Hartmannbund      Marburger Bund 

Versicherungs-
summen

Berufshaftpflichtversicherung 
5.000.000 Euro pauschal für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 

Privathaftpflichtversicherung inklusive PHV Plus- Paket 
15.000.000 Euro pauschal für Personen- , Sach-  und Vermögensschäden 

Privathaftpflichtversicherung ohne PHV Plus- Paket 
10.000.000 Euro pauschal für Personen- , Sach-  und Vermögensschäden

Laufzeit
Die Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres beträgt das Dreifache der genannten Versicherungssummen. 

Gewünschter Versicherungsbeginn: 

Deutsche Ärzteversicherung Allgemeine 
Zweigniederlassung der AXA Versicherung AG

Antrag auf Haftpflichtversicherung 
per Mail an: Betrieb-SH@aerzteversicherung.de 

Antragsteller/ 
Versicherungs- 

nehmer

Status

Anrede      Herr 
                Frau

  Neuantrag 
  Erstantrag

Versicherungs-
schutz

Zuname Vorname

Straße, Haus-Nr. (gemeldeter Erstwohnsitz)

PLZ, Wohnort, Ortsteil (gemeldeter Erstwohnsitz)

Geburtsdatum E-Mail

Telefon MobilTelefon Privat

Titel

VS-Nr.

Namenszusatz

Medizinstudent:                        Vorklinische Semester            Klinische Semester            Praktisches Jahr            Student der Tiermedizin 
Zahnmedizinstudent:                 Vorklinische Semester            Klinische Semester 

  Assistenzarzt in der Weiterbildung           Assistenzzahnarzt (Vorbereitungs-/Weiterbildungsassistent)

Studiums-Beginn Ende des derzeitigen Status Voraussichtl. Approbationsdatum

Beginn der Weiterbildung Ende der Weiterbildung Approbationsdatum

    Die Laufzeit des Vertrages beträgt das Restkalenderjahr + 1 Kalenderjahr.  
Der Vertrag verlängert sich stillschweigend von Jahr zu Jahr, wenn nicht spätestens drei Monate vor Ablauf eine Kündigung in Textform zugegangen ist. 

  Abweichend davon endet Ihr Vertrag automatisch ohne Kündigung mit Ende der Beitragszahlung durch Ihren Verband. Beginnt das Praktische Jahr oder bei 
Zahnmedizinstudenten das 11. Semester vor diesem Zeitpunkt, so endet der Vertrag bereits zu diesem Datum. 

Versicherungsbeitrag für Ihre Berufs- und Privathaftpflichtversicherung (inkl. 19 % Vst.):                                                       Euro 

  zzgl. Privathaftpflicht Plus-Paket (inkl. 19 % Vst.)                                                                                                                     Euro 

Beitragszahlungsphasen: 
  Die vergünstigten Versicherungsbeiträge gelten bis zum:                                                     01.01.                                            . 

  Beitragsfreier Versicherungsschutz! Ihr Verband übernimmt die Beiträge für Sie bis zum:      01.01.                                             . 

Im Anschluss daran beträgt Ihr selbst zu zahlender Versicherungsbeitrag (inkl. 19 % Vst.) 
für die Berufs- und Privathaftpflichtversicherung                                                                                                                             Euro. 

zzgl. des Privathaftpflicht Plus-Pakets (abwählbar, soweit nicht beitragsfrei eingeschlossen)                                                             Euro.

  Antragsteller ist Beitragszahler und erteilt ein neues SEPA-Lastschriftmandat (Bitte anhängendes SEPA-Lastschriftmandat ausfüllen) 
  Beitragszahler ist nicht Antragsteller und stimmt der Abbuchung zu (Bitte hier unterschreiben und anhängendes SEPA-Lastschriftmandat ausfüllen)

Informationen 
zur Beitrags-

zahlung
Beitragszahler (Name, Vorname) Unterschrift Beitragszahler

  Versicherungs-
beiträge

Leistungs- 
umfang 1 (Zahn-)Medizinstudent in den Vorklinischen Semestern

1 2 3 4

2 Medizinstudent in den Klinischen Semestern
3 Medizinstudent im Praktischen Jahr, Zahnmedizinstudent in den Klinischen Semestern, Student der Tiermedizin
4 Assistenzarzt in der Weiterbildung, Assistenzzahnarzt (Vorbereitungs-/Weiterbildungsassistent)

Dienstlicher Geltungsbereich
Krankenpfl egepraktikum �
Famulatur � � �
Alle ambulanten und stationären Tätigkeiten � � �
Bereitschaftsdienste, Notdienste, Notarzt-/Rettungsdienste � �
Erstellung medizinischer Gutachten �
Beratung anderer (Zahn-)Ärzte �
Nicht medizinisch indizierte kosmetische Behandlungen im Rahmen der Weiterbildungsordnung � �
Gynäkologische Tätigkeiten im Rahmen der Weiterbildungsordnung � �
Dienst-Haftpfl ichtversicherung nach § 24 Soldatengesetz � �
Weltweiter Versicherungsschutz für dienstliche Tätigkeiten � � � �
Freiberufl icher Geltungsbereich 1 2 3 4
Nachtwachen/Sitzwachen  – ohne ärztliche Tätigkeiten � � � �
OP-Assistenz („Hakenhalter“), Zahnarztstuhl-Assistenz � � �
Ambulante nicht-operative Praxisvertretung (soweit behördlich genehmigt) - bis 90 Tage pro Jahr �
Kassen(zahn)ärztliche/Privat(zahn)ärztliche  Notfalldienste - bis 60 Dienste pro Jahr �
Nichtleitende Notarzt-/Rettungsdienste ohne Organisationsrisiko – bis 60 Dienste pro Jahr �
Erstellung medizinischer Gutachten - bis 60 Gutachten pro Jahr �
Beratung anderer (Zahn-)Ärzte – bis 60 Beratungen pro Jahr �
Akupunkturen - bis 90 Tage pro Jahr �
Arzt auf Veranstaltungen (ausgenommen exklusive Betreuungsverhältnisse) - bis 60 Tage pro Jahr �
Medizinische Reiseberatungen - bis 60 Tage pro Jahr �
Psychotherapie-Sitzungen - bis 60 Tage pro Jahr �
Blutentnahmen - bis 60 Tage pro Jahr �
Impftätigkeiten - bis 60 Tage pro Jahr �
Schiffsarzt-Tätigkeit: Amb. Erstversorgung auf Schiffen unter deutscher Flagge - bis 60 Tage pro Jahr �
Flugbegleitungen stabiler Patienten (die keine Intensivbetreuung an Bord benötigen) nach/innerhalb von Deutschland – bis 60 Tage pro Jahr �
Dienstlicher und/oder freiberufl icher Geltungsbereich 1 2 3 4
Erste-Hilfe-Leistungen (weltweit) � � � �
Freundschaftsdienste in Bekannten-/Verwandtenkreisen � � � �
Weiterbildung für die Zusatzbezeichnung „Notfallmedizin“ � �
Abhandenkommen von fremden, berufl ich genutzten Schlüsseln und Code-Karten – ohne Selbstbeteiligung � � � �
Erweiterter Strafrechtsschutz im Rahmen der gesamten ärztlichen Tätigkeit � � � �

Berufshaftpflichtversicherung

– Seite 1 von 10 – Original für DÄV. Durchschrift an Antragsteller und Vermittler.  21003698 (011.21) – Seite 2 von 10 – Original für DÄV. Durchschrift an Antragsteller und Vermittler.  21003698 (011.21)

Privathaftpflichtversicherung (anderweitige Versicherungen, die für die versicherten Personen bereits bestehen, sind vorleistungspflichtig) 
Basisabsicherungen: 

  •  für den Versicherungsnehmer; 

  •  für den Ehepartner, eingetragenen Lebenspartner oder unverheirateten Lebenspartner in häuslicher Gemeinschaft; 

  •  für eigene unverheiratete Kinder oder unverheiratete Kinder des Lebenspartners. Bei Volljährigkeit längstens solange sie sich in Schul-  oder unmittelbar 
anschließender Berufsausbildung befinden; 

  •  Schäden bei der Teilnahme am fachpraktischen Unterricht; 

  •  Forderungsausfalldeckung: 1 Mio. Euro für Personen- , Sach - und Vermögensschäden, 2.500 Euro Selbstbehalt je Entschädigung; 

  •  Abhandenkommen von fremden, privat genutzten Schlüsseln/Code -Karten: 50.000 Euro je Versicherungsfall inkl. Objektschutz bis zu 14 Tagen; 

  •  Schäden durch mitversicherte nicht deliktfähige Personen; 

  •  Ehrenamtliche Tätigkeit; 

  •  Gefälligkeitsschäden; 

  •  Mietsachschäden an Wohnräumen (auch Ferienwohnungen,  -häusern und Hotelzimmern); 

  •  Mietsachschäden an mobilen Sachen; 

  •  Schäden an geliehenen oder unentgeltlich überlassenen mobilen Sachen; 

  •  Sportausübung (inkl. Radrennen und Vorbereitung) -  ausgenommen ist die Jagd, sowie Vorbereitung und Teilnahme an Pferde - und Kraftfahrzeugrennen; 

  •  Verwendung von Windsurfbrettern, Kite -Sailing- Geräten (ohne Versicherungspflicht), Jetski und Segelbooten (bis 20 m2 Segelfläche/4 m Rumpflänge); 

  •  Versicherungsschutz mit weltweiter Geltung.

  
                                                   

  
                                                   

 

 

  
                                                   

  
                                                   

Übersicht über 
Bestimmungen 
und Informa-

tionen zu 
Ihrem Vertrag

Der Versicherungsnehmer/Antragsteller bestätigt, folgende Vertragsunterlagen erhalten zu haben: 
  Vertragsinformationen (siehe Antragsrückseite) 
  Informationen zur Verwendung Ihrer Daten 
  Informationsblatt zur Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung 
  Informationsblatt zur Privathaftpflichtversicherung 
  Vertragsgrundlagen für die Haftpflicht-Versicherung von Ärzten, Zahnärzten, (Zahn-)Medizinstudenten und Tierärzten (VHV 04.2016)

Ort/Datum Unterschrift des Versicherungsnehmers/Antragstellers und ggf. die gesetzlichen VertreterUnterschriften

– Seite 3 von 10 – Original für DÄV. Durchschrift an Antragsteller und Vermittler.  21003698 (011.21)

Vertragsgrundlagen für die Haftpflicht -Versicherung von Ärzten, Zahnärzten, (Zahn -)Medizinstudenten und Tierärzten (VHV 04.2016) 

Für die beantragte Berufs-  und Privathaftpflichtversicherung gelten für Sie aus den VHV 04.2016 die folgenden Ziffern: 

 1.  Allgemeine Versicherungs-Bedingungen für die Haftpflichtversicherung (AHB) 

 2.  Risikobeschreibungen und Besondere Bedingungen für die Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung von Ärzten, Zahnärzten,  
(Zahn-)Medizinstudenten und Tierärzten 

 3.  Risikobeschreibungen und Besondere Bedingungen für die Versicherung der Haftpflicht wegen Schäden durch Umwelteinwirkung 
(Umwelthaftpflicht-Basisversicherung) 

 5.  Zusatzbedingungen zur Betriebs- und Berufs-Haftpflichtversicherung für die Nutzer von Internet-Technologien 

 6.  Risikobeschreibungen und Besondere Bedingungen für die Privat- Haftpflichtversicherung (RBB PHV) 

12.  Dienst-Haftpflicht-Versicherung nach § 24 Soldatengesetz 

13.  Kumulklausel 

Erweiterung der Vertragsgrundlagen VHV 04.2016: 

Ergänzend zu 2. Risikobeschreibungen und Besondere Bedingungen für die Betriebs- und Berufshaftpflichtversicherung von Ärzten, Zahnärzten, (Zahn-)Medizin-
studenten und Tierärzten, Ziffer 4.12.1 besteht Versicherungsschutz für dienstliche Tätigkeiten außerhalb Deutschlands.

Original für DÄV. Durchschrift an Antragsteller und Vermittler.  21003698 (011.21)

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich (Wir) ermächtige(n) die AXA Konzern AG, Zahlungen von meinem (unserem) Konto mittels Lastschrift einzu ziehen.  
Zugleich weise(n) ich (wir) mein (unser) Kreditinstitut an, die von AXA Konzern AG auf mein (unser) Konto  gezo gene(n) 
 Lastschrift(en) einzulösen.
Ich kann (Wir können) innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas teten Betrages 
 verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingunge n.
Ich bin (Wir sind) damit einverstanden, dass die Frist für die Ankündigung des Lastschrift einzugs von 14 Kalen der tagen auf  
5 Kalendertage vor Fälligkeit der Lastschriftzahlung verkürzt wird. Bei wiederkehrenden Lastschriften mit gleichen Lastschrift-
beiträgen genügen eine einmalige Ankündigung vor dem ersten Lastschrift einzug und die Angabe der Fälligkeits termine. 

Zahlungsempfänger 
Gläubiger

Gläubiger-Identifikationsnummer 

Mandatsreferenz

AXA Konzern AG, Colonia-Allee 10-20, 51067 Köln

DE23ZZZ00000066097

wird gesondert mitgeteilt

Zahlungspflichtiger

Titel

Anrede

Vorname Kontoinhaber

Nachname Kontoinhaber

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Land

Kreditinstitut 

IBAN

BIC

bzw.

Kontonummer

BLZ

Die AXA Konzern AG wird von mir (uns) ermächtigt, dieses SEPA-Lastschriftmandat ggf. um die notwendigen Angaben zu IBAN und/oder BIC  
zu ergänzen.

Ort, Datum

Unterschrift(en)

Ort/Datum Vermittler Antragsteller und ggf. gesetzlicher Vertreter

Verletzung von 
Anzeigepflichten

Bitte beantworten Sie die Fragen vollständig und richtig, sonst ist der Versicherungsschutz gefährdet. Die Verletzung vorvertraglicher Anzeigepflichten 
kann den Versicherer berechtigen, je nach Verschulden vom Vertrag zurückzutreten, ihn zu kündigen oder anzupassen, was unter Umständen zur Leistungs-
freiheit auch für bereits eingetretene Versicherungsfälle führen kann. Nähere Einzelheiten hierzu können Sie den Ihnen zuvor überlassenen Versicherungs-
bedingungen entnehmen. 

Bitte beachten Sie auch die beigefügten Informationen zur Verwendung Ihrer Daten. 
Ergänzender Hinweis zu Empfängern personenbezogener Daten: Im Rahmen des Abschlusses und der Durchführung des Versicherungsvertrages innerhalb 
eines Rahmenvertrages können wir Ihre personenbezogenen Daten mit dem oben angekreuzten Rahmenvertragspartner (Hartmannbund, 
 Marburger Bund) austauschen. 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. per Fax oder eMail) widerrufen.  
Sofern Sie einen Versicherungsbeginn beantragen, der vor dem Ablauf der Widerrufsfrist liegt, erklären Sie sich einverstanden, dass der Versicherungs-
schutz vor Ablauf dieser Frist beginnt und der erste oder einmalige Beitrag (Einlösungsbeitrag) – abweichend von der gesetzlichen Regelung – vor Ablauf 
der Frist fällig, d. h. unverzüglich zu zahlen ist. 
Die vollständige Widerrufsbelehrung, mit der wir Sie über weitere Einzelheiten des Widerrufsrechts (u. a. Beginn der Widerrufsfrist, Adressat des Wider-
rufs, Widerrufsfolgen) informieren, entnehmen Sie bitte den auf der Antragsrückseite abgedruckten Vertragsinformationen.

Unterschriften

Deckungserhöhung durch das Privathaftpflicht Plus- Paket: 

  •  Versicherungssummen- Erhöhung auf 15 Mio. Euro pauschal für Personen- , Sach-  und Vermögensschäden; 

  •  Forderungsausfalldeckung: Erhöhung der Maximalentschädigung auf 10 Mio. Euro für Personen- , Sach-  und Vermögensschäden; 

  •  Abhandenkommen von fremden, privat genutzten Schlüsseln/Code -Karten: 100.000 Euro je Versicherungsfall inkl. Objektschutz bis zu 21 Tage; 

  •  Absicherung von durch eine versicherte Person verursachte Schäden an einem geliehenen, gemieteten oder gefälligkeitshalber überlassenen Kfz: 
Erstattung eines Vollkasko -Selbstbehalts im Schadenfall, sowie Schadenersatz aus der Falschbetankung dieses Kfz (keine Folgeschäden); 

  •  Schäden, die Dritten entstehen beim Be - und Entladen von Kraftfahrzeugen durch eine versicherte Person; 

  •  Verantwortliche Betätigung in Vereinigungen aller Art. 

 ZN/VD     BD Vermittler-Nr. Partner-Nr.AB OrgKZ
– 0 0

Landesverband

Allgemeine  
Information zur 

Verwendung 
Ihrer Daten 

Widerrufsrecht 



21013327 (04.19)

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch AXA Versicherung AG und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehen-
den Rechte. Der Versicherungsnehmer wird diese Informationen an weitere Beteiligte 
des Vertrages (z. B. an die versicherten Personen, den abweichenden Beitragszahler, den 
Halter) weitergeben.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
Die in dem Antrag oder Angebot genannte Gesellschaft ist dabei der Verantwortliche für 
die Datenverarbeitung.

Telefon: 0221 148-52900 
Fax: 0800 3557035 
E-Mail-Adresse: info@axa.de

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der im Antrag oder 
Angebot angegebenen Adresse mit dem Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per 
E-Mail unter: Datenschutz@axa.de

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich 
relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG), sowie aller weiteren 
maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln 
für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ 
verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisieren. 
Diese können Sie im Internet unter (www.axa.de/datenschutz) abrufen.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir die von Ihnen hierbei 
gemachten Angaben für den Abschluss des Vertrages und zur Einschätzung des von uns zu 
übernehmenden Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese 
 Daten zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungs-
stellung. Angaben zum Schaden benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob ein Versiche-
rungsfall eingetreten und wie hoch der Schaden ist.

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrages oder die Bearbeitung 
eines Schadenfalls ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versi-
cherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung 
aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Die Daten aller mit einer AXA-Gesellschaft bestehenden 
Verträge nutzen wir für eine Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise 
zur Beratung hinsichtlich einer Vertragsanpassung, -ergänzung, für Kulanzentscheidungen 
oder für umfassende Auskunftserteilungen. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen 
personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke und die Schaden-
bearbeitung ist Art. 6 Abs. 1 b) sowie Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO. Soweit dafür besondere 
Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten bei Abschluss eines 
Lebensversicherungsvertrages) erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 
Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DS-GVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, 
erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DS-GVO i. V. m. § 27 BDSG.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu 
wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DS-GVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein:

 •  zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs einschließlich Tests  
(sofern nicht bereits für die Vertragsdurchführung erforderlich),

 •  zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für andere Produkte der 
Unternehmen der AXA-Gruppe und deren Kooperationspartner sowie für Markt- und 
Meinungsumfragen,

 •  zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir Daten-
analysen und -recherchen (auch in öffentlich zugänglichen Quellen) zur Erkennung 
von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können,

 •  zur Risikosteuerung innerhalb des Unternehmens sowie des AXA Konzerns insgesamt,

 •  zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Prozessen, Dienstleistungen und 
Produkten.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher 
Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 
Abs. 1 c) DS-GVO.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verar-
beiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber u.a. auf 
unserer Webseite (www.axa.de/Datenschutz) zuvor informieren.

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Rückversicherer:
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen Versicherungsunternehmen 
(Rückversicherer). Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Leistungs-/ 
Schadendaten an einen Rückversicherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild 
über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, 
dass der Rückversicherer unser Unternehmen aufgrund seiner besonderen Sachkunde 
bei der Risiko- oder Leistungsprüfung sowie bei der Bewertung von Verfahrensabläufen 
unterstützt. Wir übermitteln Ihre Daten an den Rückversicherer nur soweit dies für die 
Erfüllung unseres Versicherungsvertrages mit Ihnen erforderlich ist bzw. im zur Wahrung 
unserer berechtigten Interessen erforderlichen Umfang.

Aktuell werden personenbezogene Daten an nachfolgende Rückversicherer übermittelt:

 •  E+S Rück / Hannover Rück (hannover-re.com/datenschutz)

 •  General Reinsurance AG (de.genre.com/Datenschutz/HinweiseArt14DSGVO)

 •  Münchener Rück (munichre.com/de/service/information-gdpr/index.html)

 •  Swiss Re Europe S.A., Niederlassung Deutschland (http://www.swissre.com/about_
us/swissre_group/compliance/data_protection_brochure.html)

Nähere Informationen zum eingesetzten Rückversicherer stellt Ihnen dieser auf der 
aufgeführten Internetseite zur Verfügung. Sie können die Informationen auch unter den 
oben genannten Kontaktinformationen anfordern.

Vermittler:
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem Vermittler betreut werden, 
verarbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages 
benötigten Antrags-, Vertrags- und Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen 
diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die Informationen zu Ihrer 
Betreuung und Beratung in ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten 
benötigen.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unternehmensgruppe nehmen bestimmte 
Datenverarbeitungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr. 
Soweit ein Versicherungsvertrag zwischen Ihnen und einem oder mehreren Unternehmen 
unserer Gruppe besteht, können Ihre Daten etwa zur zentralen Verwaltung von Anschrif-
tendaten, für den telefonischen Kundenservice, zur Vertrags- und Leistungs-/ Schadenbe-
arbeitung, für In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral durch ein 
Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden. In unserer Dienstleisterliste finden Sie die 
Unternehmen, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen.

Externe Auftragnehmer und Dienstleister:
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil 
externer Auftragnehmer und Dienstleister.

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen 
nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie der Übersicht im 
Anhang sowie in der jeweils aktuellen Version auf unserer Internetseite unter (www.axa.de/
datenschutz) entnehmen.

Weitere Empfänger:
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger 
übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z. B. 
Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden).

Dauer der Datenspeicherung
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke 
nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten 
für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend 
gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig 
Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich 
verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich 
unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäsche-
gesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre.

Betroffenenrechte
Sie können unter den oben genannten Kontaktinformationen Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten 
Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann 
weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht 
auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken 
der Direktwerbung zu widersprechen.
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser 
Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe 
ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen.
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Beschwerderecht
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Daten-
schutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2 – 4 
40213 Düsseldorf

Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft
Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- und Informationssystem (HIS) der 
informa HIS GmbH zur Unterstützung der Risikobeurteilung im Antragsfall, zur 
Sachverhaltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung von Versi-
cherungsmissbrauch. Dafür ist ein Austausch bestimmter personenbezogener Daten mit 
dem HIS erforderlich. Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte den beiliegenden 
Hinweisen zum HIS.

Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer
Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrages (z. B. zur Mitnahme eines 
Schadensfreiheitsrabattes in der Kfz-Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre Angaben bei 
Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen und bei Bedarf ergänzen zu können, kann 
im dafür erforderlichen Umfang ein Austausch von personenbezogenen Daten mit dem 
von Ihnen im Antrag benannten früheren Versicherer erfolgen.

Kooperationspartner
Im Rahmen des Abschlusses und der Durchführung des Versicherungsvertrages innerhalb 
eines Rahmenvertrages können wir Ihre personenbezogenen Daten mit dem jeweiligen 
Rahmenvertragspartner austauschen.

Bonitätsauskünfte
Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen notwendig ist, können wir bei 
dem Verband der Vereine Creditreform e.V. oder der Schufa Holding AG Informationen 
zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens abfragen.

Die AXA übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene personenbezo-
gene Daten über die Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser Geschäfts-
beziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches 
Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrund-
lagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der 
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies 
zur Wahrung berechtigter Interessen der AXA oder Dritter erforderlich ist und nicht die 
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA 
dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeits-
prüfungen von Kunden (§ 505a und 506 des Bürgerlichen Gesetzbuches). Die SCHUFA 
verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung 
(Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der 
Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbe-
schluss der Europäischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Beur-
teilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen 
zur Tätigkeit der SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO 
entnommen oder online unter (www.schufa.de/datenschutz) eingesehen werden.

Datenübermittlung in ein Drittland
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland 
durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder 
andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche unternehmensinterne 
Datenschutzvorschriften, EU-Standardvertragsklauseln oder EU-US Privacy Shield) vor-
handen sind. Detaillierte Information dazu sowie über das Datenschutzniveau bei unseren 
Dienstleistern können Sie unter den oben genannten Kontaktinformationen anfordern.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstellung befragen, ent-
scheiden wir vollautomatisiert etwa über das Zustandekommen oder die Kündigung des 
Vertrages, mögliche Risikoausschlüsse oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden 
Versicherungsprämie.

Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall, der zu Ihrem Vertrag gespeicherten 
Daten (sowie ggf. von Dritten hierzu erhaltenen Informationen) entscheiden wir vollauto-
matisiert über unsere Leistungspflicht, Bonifikationen und Zusatzleistungen. Die vollau-
tomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln 
zur Gewichtung der Informationen: So erfolgt bei der Antragstellung die Berechnung und 
Bewertung auf Basis versicherungsmathematischer Kriterien und Kalkulationen.

Soweit wir automatisierte Einzelfallentscheidungen in den vorherig beschriebenen Fällen 
durchführen, haben Sie das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens 
des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und Anfechtung der 
Entscheidung.

Dieses Recht besteht nicht, wenn Ihrem Begehren vollumfänglich stattgegeben wurde.
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Information über den Datenaustausch mit der informa HIS GmbH 
auf Grundlage der Art. 13 und 14 DS-GVO
Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass wir bei Abschluss eines Versiche-
rungsvertrages oder im Rahmen der Schadenbearbeitung Daten zum Versicherungsobjekt 
(Fahrzeugidentifikationsdaten oder Adresse des Gebäudes) sowie Angaben zu Ihrer 
Person (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) an die informa 
HIS GmbH übermitteln (HIS-Anfrage) können. Die informa HIS GmbH überprüft anhand 
dieser Daten, ob zu Ihrer Person und / oder zu Ihrem Versicherungsobjekt im „Hinweis- 
und Informationssystem der Versicherungswirtschaf“ (HIS) Informationen gespeichert 
sind, die auf ein erhöhtes Risiko oder Unregelmäßigkeiten in einem Versicherungsfall hin-
deuten können. Solche Informationen können nur aufgrund einer früheren Meldung eines 
Versicherungsunternehmens an das HIS vorliegen (HIS-Einmeldung), über die Sie ggf. von 
dem einmeldenden Versicherungsunternehmen gesondert informiert worden sind. Daten, 
die aufgrund einer HIS-Einmeldung im HIS gespeichert sind, werden von der informa HIS 
GmbH an uns, das anfragende Versicherungsunternehmen, übermittelt.

Nähere Informationen zum HIS finden Sie auf folgenden Internetseiten: 
www.informa-his.de

Zwecke der Datenverarbeitung der informa HIS GmbH
Die informa HIS GmbH betreibt als datenschutzrechtlich Verantwortliche das Hin-
weis- und Informationssystem HIS der Versicherungswirtschaft. Sie verarbeitet darin 
personenbeziehbare Daten, um die Versicherungswirtschaft bei der Bearbeitung von 
Versicherungsanträgen und -schäden zu unterstützen. Es handelt sich bei diesen Daten 
um Angaben zu erhöhten Risiken oder um Auffälligkeiten, die auf Unregelmäßigkeiten 
(z. B. Mehrfachabrechnung eines Versicherungsschadens bei verschiedenen Versiche-
rungsunternehmen) hindeuten können.

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung
Die informa HIS GmbH verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Dies ist zulässig, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berech-
tigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht 
die Interessen und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbe-
zogener Daten erfordern, überwiegen.

Die informa HIS GmbH selbst trifft keine Entscheidungen über den Abschluss eines Versi-
cherungsvertrages oder über die Regulierung von Schäden. Sie stellt den Versicherungs-
unternehmen lediglich die Informationen für die diesbezügliche Entscheidungsfindung 
zur Verfügung.

Herkunft der Daten der informa HIS GmbH
Die Daten im HIS stammen ausschließlich von Versicherungsunternehmen, die diese in 
das HIS einmelden.

Kategorien der personenbezogenen Daten
Basierend auf der HIS-Anfrage oder der HIS-Einmeldung eines Versicherungsunterneh-
mens werden von der informa HIS GmbH – abhängig von der Versicherungsart bzw. 
-sparte – die Daten der Anfrage oder Einmeldung mit den dazu genutzten personenbe-
zogenen Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühere Anschriften) bzw. 
Informationen zum Versicherungsobjekt (z. B. Fahrzeug- bzw. Gebäudeinformationen) so-
wie das anfragende bzw. einmeldende Versicherungsunternehmen gespeichert. Bei einer 
HIS-Einmeldung durch ein Versicherungsunternehmen, über die Sie gegebenenfalls von 
diesem gesondert informiert werden, speichert die informa HIS GmbH erhöhte Risiken 
oder Auffälligkeiten, die auf Unregelmäßigkeiten hindeuten können, sofern solche Infor-
mationen an das HIS gemeldet wurden. In der Versicherungssparte Leben können dies 
z. B. Informationen zu möglichen Erschwernissen (ohne Hinweis auf Gesundheitsdaten) und 
Versicherungssumme / Rentenhöhe sein. Zu Fahrzeugen sind ggf. z. B. Totalschäden, fiktive 
Abrechnungen oder Auffälligkeiten bei einer früheren Schadenmeldung gespeichert. 
Gebäudebezogene Daten sind Anzahl und Zeitraum geltend gemachter Gebäudeschäden.

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Empfänger sind ausschließlich Versicherungsunternehmen mit Sitz in Deutschland sowie 
im Einzelfall im Rahmen von Ermittlungsverfahren staatliche Ermittlungsbehörden.

Dauer der Datenspeicherung
Die informa HIS GmbH speichert Informationen über Personen gem. Art. 17 Abs. 1 lit. a) 
DS-GVO nur für eine bestimmte Zeit. Angaben über HIS-Anfragen werden taggenau nach 
zwei Jahren gelöscht.

Für HIS-Einmeldungen gelten folgende Speicherfristen:

 •  Personenbezogene Daten (Name, Adresse und Geburtsdatum) sowie Fahrzeug- und Ge-
bäudedaten werden am Ende des vierten Kalenderjahres nach erstmaliger Speicherung 
gelöscht. Sofern in dem genannten Zeitraum eine erneute Einmeldung zu einer Person 
erfolgt, führt dies zur Verlängerung der Speicherung der personenbezogenen Daten um 
weitere vier Jahre. Die maximale Speicherdauer beträgt in diesen Fällen 10 Jahre.

 •  Daten aus der Versicherungssparte Leben werden bei nicht zustande gekommenen 
Verträgen am Ende des dritten Jahres nach der erstmaligen Speicherung gelöscht.

Betroffenenrechte
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft, auf Berichtigung, auf Löschung 
sowie auf Einschränkung der Verarbeitung. Diese Rechte nach Art. 15 bis 18 DS-GVO 
können gegenüber der informa HIS GmbH unter der unten genannten Adresse geltend 
gemacht werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an die für die für die 
informa HIS GmbH zuständige Aufsichtsbehörde – Der Hessische Datenschutzbeauftragte, 
Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden – zu wenden. Hinsichtlich der Meldung 
von Daten an das HIS, ist die für das Versicherungsunternehmen zuständige Daten-
schutzbehörde zuständig.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich 
aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, unter der unten 
genannten Adresse widersprochen werden.

Sofern Sie wissen wollen, welche Daten die informa HIS GmbH zu Ihrer Person, zu Ihrem 
Fahrzeug oder zu Ihrem Gebäude gespeichert hat und an wen welche Daten übermit-
telt worden sind, teilt Ihnen die informa HIS GmbH dies gerne mit. Sie können dort 
unentgeltlich eine sog. Selbstauskunft anfordern. Wir bitten Sie, zu berücksichtigen, 
dass die informa HIS GmbH aus datenschutzrechtlichen Gründen keinerlei telefonische 
Auskünfte erteilen darf, da eine eindeutige Identifizierung Ihrer Person am Telefon nicht 
möglich ist. Um einen Missbrauch durch Dritte zu vermeiden, benötigt die informa HIS 
GmbH folgende Angaben von Ihnen:

 •  Name (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsdatum

 •  Aktuelle Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort) sowie ggf. Vor-
anschriften der letzten fünf Jahre

 •  Ggf. FIN des Fahrzeugs. Bei Anfragen zum Fahrzeug ist die Beifügung einer Kopie der 
Zulassungsbescheinigung I. oder II. zum Nachweis der Haltereigenschaft erforderlich.

 •  Bei Anfragen zum Gebäude ist die Beifügung des letzten Versicherungsscheins oder 
eines sonstigen Dokuments erforderlich, das das Eigentum belegt (z. B. Kopie des 
Grundbuchauszugs oder Kaufvertrags).

Wenn Sie – auf freiwilliger Basis – eine Kopie Ihres Ausweises (Vorder- und Rückseite) bei-
fügen, erleichtern Sie der informa HIS GmbH die Identifizierung Ihrer Person und vermeiden 
damit mögliche Rückfragen. Sie können die Selbstauskunft auch via Internet unter:  
www.informa-HIS.de/selbstauskunft/ bei der informa HIS GmbH beantragen.

Kontaktdaten des Unternehmens und des Datenschutzbeauftragten
informa HIS GmbH 
Kreuzberger Ring 68 
65205 Wiesbaden 
Telefon: 0611/880870-0

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der informa HIS GmbH ist zudem unter der 
o. a. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz, oder per E-Mail unter folgender Adresse 
erreichbar: 
his-datenschutz@informa.de
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SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO
1.  Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49(0) 6 11-92 78 0 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. 
Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

2. Datenverarbeitung durch die SCHUFA
2.1  Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA 

oder einem Dritten verfolgt werden
Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Infor-
mationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen und juristischen Personen 
zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und übermittelt. Sie stellt die 
Informationen nur dann zur Verfügung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Ein-
zelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen 
zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit 
finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient der Bewahrung 
der Empfänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, 
Kreditnehmer durch Beratung vor einer übermäßigen Verschuldung zu bewahren. Die 
Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprävention, Seriositätsprüfung, 
Geldwäscheprävention, Identitäts- und Altersprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbe-
treuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Über etwaige 
Änderungen der Zwecke der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemäß Art. 14 Abs. 4 
DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung
Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen 
sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur 
Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforder-
lich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen 
Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Einwilligungen 
können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies 
gilt auch für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. 
Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
verarbeiteten personenbezogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten
Die SCHUFA erhält ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europäischen 
Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen 
ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) 
ansässige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles 
Ausfallrisiko tragen (z. B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, 
Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter 
Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem 
(Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, 
Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Darüber hinaus verarbeitet die 
SCHUFA Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie öffentlichen Verzeich-
nissen und amtlichen Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekannt-
machungen).

2.4  Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, 
Zahlungsverhalten und Vertragstreue)

 •  Personendaten, z. B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag 
beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frühere 
Anschriften

 •  Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durchführung eines Geschäftes 
(z. B. Girokonten, Ratenkredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten)

 •  Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte 
Forderungen sowie deren Erledigung

 •  Informationen zu missbräuchlichem oder sonstigen betrügerischem Verhalten wie 
Identitäts- oder Bonitätstäuschungen

 •  Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen

 •  Scorewerte

2.5 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren 
Drittländern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäi-
schen Kommission existiert) ansässige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfänger 
können externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe und 
interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffs-
befugnissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung
Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit. 
Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. Für eine 
Prüfung der Erforderlichkeit der weiteren Speicherung bzw. die Löschung personenbe-
zogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach beträgt die grundsätz-
liche Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach 
deren Erledigung. Davon abweichend werden z. B. gelöscht:

 •  Angaben über Anfragen nach zwölf Monaten taggenau

 •  Informationen über störungsfreie Vertragsdaten über Konten, die ohne die damit 
begründete Forderung dokumentiert werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekom-
munikationskonten oder Energiekonten), Informationen über Verträge, bei denen die 
Evidenzprüfung gesetzlich vorgesehen ist (z. B. Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) 
sowie Bürgschaften und Handelskonten, die kreditorisch geführt werden, unmittelbar 
nach Bekanntgabe der Beendigung.

 •  Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach 
drei Jahren taggenau, jedoch vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Löschung durch das 
zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

 •  Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsver-
fahren taggenau drei Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung 
der Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen kann auch abweichend 
eine frühere Löschung erfolgen.

 •  Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Auf-
hebung der Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung 
taggenau nach drei Jahren

 •  Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach 
erfolgt die Prüfung der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere 
drei Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der 
Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist.

3. Betroffenenrechte
Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach 
Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. 
Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter 
eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, 
Postfach 10 34 41, 50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über ein 
Internet-Formular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, sich an die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen 
Datenschutzbeauftragten, zu wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem 
betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die sich 
aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an SCHUFA 
Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln.

4. Profilbildung (Scoring)
Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring 
wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit 
eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung aller Scorewerte erfolgt 
bei der SCHUFA grundsätzlich auf Basis der zu einer betroffenen Person bei der SCHUFA 
gespeicherten Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 15 DS-GVO ausgewie-
sen werden. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen 
§ 31 BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Einträge erfolgt eine Zuordnung 
zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliche Einträge aufwie-
sen. Das verwendete Verfahren wird als „logistische Regression“ bezeichnet und ist eine 
fundierte, seit langem praxiserprobte, mathematisch-statistische Methode zur Prog-
nose von Risikowahrscheinlichkeiten. Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur 
Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede einzelne Scorebe-
rechnung mit einfließt: Allgemeine Daten (z. B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im 
Geschäftsverkehr verwendeter Anschriften), bisherige Zahlungsstörungen, Kreditaktivität 
letztes Jahr, Kreditnutzung, Länge Kredithistorie sowie Anschriftendaten (nur wenn wenige 
personenbezogene kreditrelevante Informationen vorliegen). Bestimmte Informationen 
werden weder gespeichert noch bei der Berechnung von Scorewerten berücksichtigt, z. B.: 
Angaben zur Staatsangehörigkeit oder besondere Kategorien personenbezogener Daten 
wie ethnische Herkunft oder Angaben zu politischen oder religiösen Einstellungen nach 
Art. 9 DS-GVO. Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also z. B. die Ein-
sichtnahme in die bei der SCHUFA gespeicherten Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat 
keinen Einfluss auf die Scoreberechnung. Die übermittelten Scorewerte unterstützen die 
Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das Risikomanagement 
ein. Die Risikoeinschätzung und Beurteilung der Kreditwürdigkeit erfolgt allein durch den 
direkten Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche zusätzliche Informationen – zum 
Beispiel aus einem Kreditantrag – verfügt. Dies gilt selbst dann, wenn er sich einzig auf die 
von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlässt. Ein SCHUFA-Score 
alleine ist jedenfalls kein hinreichender Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen. Weitere 
Informationen zum Kreditwürdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffälliger Sachverhalte 
sind unter www.scoring-wissen.de erhältlich.
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Gesellschaften, die an einer gemeinsamen Verarbeitung von Daten teilnehmen:
• AXA Customer Care GmbH
• AXA Direktberatung GmbH
• AXA easy Versicherung AG
• AXA Konzern AG
• AXA Krankenversicherung AG
• AXA Lebensversicherung AG
• AXA Services & Direct Solutions GmbH
• AXA Versicherung AG

• Deutsche Ärzteversicherung AG
• Deutsche Ärzte Finanz Beratungs- und Vermittlungs-AG
• E.C.A. LEUE GmbH + Co. KG
• Helmsauer & Preuss GmbH
• Kölner Spezial Beratungs-GmbH für betriebliche Altersversorgung
• Pro bAV Pensionskasse AG
• ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG
• winExpertisa Gesellschaft zur Förderung beruflicher Vorsorge mbH 

Dienstleister mit Datenverarbeitung als Hauptgegenstand des Auftrags (Einzelbenennung):

Auftraggebende Gesellschaft Dienstleister Gegenstand/Zweck der Beauftragung Gesundheitsdaten

Alle Konzerngesellschaften ARA GmbH Telefonischer Kundendienst ja

AXA Assistance Deutschland GmbH Telefonischer Kundendienst ja

AXA Customer Care GmbH Telefonischer Kundendienst, Kundenbetreuung ja

AXA Group Operations Germany GmbH Rechenzentrumsbetreiber ja

AXA Group Operations SAS Betrieb gruppenweiter IT-Anwendungen nein

AXA Konzern AG Antrags-, Vertrags-, Leistungs- und Regressbearbeitung, Vermittlerbetreuung ja

AXA Logistik & Service GmbH Post-, Antrags-, Vertrags-, Leistungsbearbeitung ja

AXA Services & Direct Solutions GmbH Telefonischer Kundendienst, Kundenbetreuung/Vorgangsbearbeitung ja

GDV Dienstleistungs GmbH Datentransfer mit Vermittlern u. Dienstleistern nein

GIE AXA Hosting, Datenselektionen nein

unternehmen online GmbH & Co. KG Betrieb online-Anwendungen (Angebots-/Antragsaufnahme) ja

AXA Krankenversicherung AG  
(inkl. ZN DBV Deutsche Beamten-
versicherung)

IMB Consult GmbH Medizinische Gutachten ja1

MD Medicus Holding GmbH Telefonischer Kundendienst Ausland, Leistungsbearbeitung der Auslandsreise-
krankenversicherungen

ja1

MedicalContact AG, ROLAND Assistance GmbH, 
Sanvartis GmbH

Diseasemanagement ja1

ViaMed GmbH Leistungsprüfung ja

AXA Lebensversicherung AG 
(inkl. ZN DBV Deutsche Beamten-
versicherung)

AXA Bank AG Depotverwaltung für Fondspolicen nein

April Deutschland AG Bestands- und Leistungsbearbeitung ja

SP Consult AG Antrags- und Leistungsbearbeitung, Bestandsverwaltung nein

Vorsorge Lebensversicherung AG Antrags-/Leistungsbearbeitung (Zahlungssystem ERGO und Münchner Rück) ja

AXA Versicherung AG (inkl. ZN DBV 
Deutsche Beamtenversicherung)/
AXA easy Versicherung AG

Actineo GmbH Anforderung medizinische Auskünfte, Regressprüfung ja1

April Deutschland AG Bestands- und Leistungsbearbeitung ja

AXA Assistance Deutschland GmbH Diseasemanagement, Durchführung KFZ-Versicherungen für Kreditkarteninhaber, 
Bestandsverwaltung, Leistungsbearbeitung für Mietwagen-KFZ-Versicherungen, 
Handwerker- und Dienstleisternetz, Anlage Neuschäden

ja1

Inter Partner Assistance S.A. Schutzbriefleistungen nein

ROLAND Assistance GmbH Schutzbriefleistungen nein

Versicherungsforen medi-part GmbH Leistungsbearbeitung ja1

Dienstleisterkategorien, bei denen Datenverarbeitung kein Hauptgegenstand des Auftrages ist und/oder Dienstleistungserbringung erfolgt durch viele verschiedene Dienstleister

Auftraggebende Gesellschaft Dienstleisterkategorie Gegenstand/Zweck der Beauftragung Gesundheitsdaten

Alle Konzerngesellschaften Adressermittler Adressprüfung nein

Aktenlager Lagerung von Akten ja

Assisteure Assistanceleistungen zum Teil1

Entsorgungsunternehmen Abfallbeseitigung ja

Ermittler Betrugsabwehr ja

Gutachter/med. Experten/Berater Antrags-/Leistungs-/Regressprüfung/Beratung zum Teil1

Inkassounternehmen/Auskunfteien Forderungsbearbeitung, Existenznachweis nein

IT-Dienstleister Wartung/Betrieb/Entwicklung/Systeme/Anwendungen/Onlineservices ja

Lettershops/Druckereien Postsendungen/Newsletter (E-Mail) ja

Marketingagenturen/-provider Marketingaktionen nein

Marktforschungsunternehmen Marktforschung, Kundenzufriedenheitsanalyse nein

Rechtsanwaltskanzleien Forderungseinzug ja

Rehabilitationsdienst Rehabilitationsmanagement ja

Routenplaner Schadenbearbeitung/Terminplanung nein

Rückversicherer Monitoring ja

Service-Gesellschaften Leistungs- und Bestandsbearbeitung im Massengeschäft (techn. Versicherungen) nein

Telefonischer Kundendienst Temporärer Kundendienst in bes. Geschäftsprozessen, Kundenbetreuung ja

Vermittler Antrags-, Leistungs- u. Schadenbearbeitung, Beratung zum Teil1

AXA Krankenversicherung AG Heil-/Hilfsmittellieferant Lieferung von Heil- und Hilfsmitteln ja

1 ggf. mit separater Einwilligung 

Übersicht der Dienstleister des AXA Konzerns
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